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Der Entwurf eines Bundesgesetzes über die Interoperabilität des 

transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems, mit dem die 

Interoperabilität der Bahnsysteme sichergestellt und damit auch 

die Wettbewerbsfähigkeit des europäischen Schienenrnarktes erhöht 

werden soll, wird seitens der Wirtschaftskammer Österreich aus-

drücklich begrüßt. 

Wunschgemäß werden 25 Exemplare dieser Stellungnahme dem Präsi

dium des Nationalrates übermittelt. 

Dr. Christoph Leitl 
Präsident 

Mit freundlichen Grüßen 
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